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Ihr Lieben, ihr dürft heute den Monatsspruch für den schönen Mai schon einmal genießen. 
Darin wird die HOFFNUNG ganz großgeschrieben. Und die Hoffnung ist der feste Halt, also 
der Anker unsere Seele. Dieses starke Bild lädt uns dazu ein, die Hoffnung etwas näher zu 
betrachten und in der Person der „Frau Hoffnung“ einmal kurz zu begegnen:

Guten Tag, darf ich mich kurz Vorstellen: Ich bin die Frau Hoffnung. 
Frau Hoffnung, wegen des Artikels „die“. Ich wohne in der Seele jedes Menschen und dort 
fühle ich mich pudelwohl. Ich glaube daran, dass das Gute von Gott kommt, mit dem ich 
mich eng verbunden fühle. Von mir, der Frau Hoffnung, gibt es viele Geschichten, Lieder 
und Verse in der Bibel. Viele Autoren haben sich über mich Gedanken gemacht und sind 
dabei in der Musik und mit Worten kreativ geworden. Mit dem Ziel, dass die Menschen in 
ihrem Alltag immer wieder über mich, die Frau Hoffnung, stolpern. Gott hat mir den Auftrag 
gegeben, mich immer mal im Alltag der Menschen sichtbar zu machen. 
Liedermacherinnen wie Dota Kehr haben ein Lied über mich geschrieben. Das ist so schön, 
dass ich das kurz mit euch teilen will. Denn darin glänze und strahle ich. Ich ziehe große, lei-
se und lose Kreise, die das Licht in die Dunkelheit bringt. Denn es gibt sie ja, die Momente, 
da bin ich in jenem vergraben, da liegt Traurigkeit über mir. Vielleicht auch ein wenig, die 
Angst vor der Zukunft. 
Ich, Frau Hoffnung möchte dir deinen Halt geben und dein Anker in allen Lebenslagen sein. 
Deshalb läuft so eine kleine Erinnerung an mich im Radio, so ganz nebenbei und dann wird 
der Hörer an mich, die Frau Hoffnung, erinnert.
Denn mit mir an deiner Seite kannst du, trotz allem, daran glauben, dass irgendwann wie-
der etwas Gutes passiert - manchmal ist es ganz klein, das Gute. Denn Gottes Liebe wächst 
im Verborgenen. Gott selbst, ist der Anker, der uns hält.

Und so wünsche ich dir ganz viele gute hoffnungsvolle Momente in denen du mich, die 
glänzende Frau Hoffnung, in deinem Alltag entdecken kannst  – trotz allem, was dir auf der 
Seele brennt. Gott segne dich und deine Lieben.
Amen.

Eure Claudia Andrae
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Mittelalterliches Blütenfest am 
25. & 26. April 2026
Gott macht alles neu! Ihr kennt die 
Jahreslosung für dieses Jahr sicherlich 
schon. Unter diesem Motto wollen wir im 
Frühling auch wieder unser Blütenfest mit 
euch feiern.
Am Sonntag, 26. April wird es um 14 Uhr 
den Festgottesdienst auf der Hauptbühne 
geben.
Auch sonst haben wir wieder viele 
begeisternde Programmpunkte für Groß 
und Klein für euch zusammengestellt.
Als Besonderheit haben wir in diesem Jahr 
eine Falknerei zu Gast.
Natürlich gibt es auch wieder ein großes 
Ritterlager, den bunten Mittelaltermarkt, 
Gauklerkunst, Kinderquatsch, Musik und 
Tanz.
Wir freuen und auf euch
eure SILOAHner

Familienkommunität

Weitere Infos unter:
siloah-hof.de/bluetenfest

Nach 35 Jahren Hingabe ließen die 
verbliebenen Gründerfamilien die 
Verantwortung los und legen ihr Lebens-
werk in neue Hände. 

Gemeinsam stellen wir die Generationen - 
jung und alt - unter Gottes Segen für ihren 
neuen Lebensabschnitt.
Am 25.Januar wurde der Staffelstab Am 25.Januar wurde der Staffelstab $ P  � � � - anuar
weitergeben! Mit etwa 130 Gottesdienst-
besuchern haben wir diesen mutigen Schritt 
gefeiert...
Danke an die vielen treuen Wegbegleiter da 
draußen die uns tragen in Gebet, Freund-
schaft, Spenden, ehrenamtliche Hilfe, 
Mitarbeit und Rückenstärkung! Ohne euch 
wäre SILOAH nicht möglich!
Die Geschichte geht weiter und wir hoffen, 
ihr bleibt dabei

Gottesdienst zum Generationswechsel
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6,5 km nordöstlich von Gotha befindet sich 
der kleine Ort Hausen mit seiner St. Nikolai 
Kirche. Der Kirchort Hausen gehört zur EM-
MAUS Gemeinde Goldbach-Wangenheim. 
Hausen wurde 1143 erstmals urkundlich er-
wähnt. Von 1157 bis 1434 war es Sitz der 
Herren von Husen. Die Kirche hat eine lange 
Vorgeschichte. Eine Kapelle war wohl schon 
in romanischer Zeit (12. Jh.) errichtet worden, 
die jedoch im 16. Jh. zu klein und baufällig 
geworden war. Deshalb beschloss man um 
1600, die Kirche, unter Einbeziehung eini-
ger Mauern der Kapelle, neu zu bauen. Turm 
und Kirchenschiff errichtete man ab 1601 in 
der alten Form einer Chorturmkirche. Der Chorraum mit dem Altar bekam ein dreifaches, 
spätgotisches Kreuzgewölbe. Auch die Fenster an Chorost- und -südseite sowie der spitze 
Triumphbogen zum Langhaus, sind spätgotisch. Dieses hat nach Süden drei spitzbogige 
Fenster und eine ehemalige Rund bogentür, die bis auf den oberen Bereich, zugemauert 
wurde. Das Langhaus wurde bis 1661 ausgebaut sowie auch der Turm bis zur jetzigen 
Größe. Die Spitze des Turms bilden heute eine barocke Schweifkuppel mit aufgesetzter, 
ehemals offener Laterne, Turmknopf, und schmiedeeisernen Wetterfahne. Im Inneren ist 
ein schöner Taufstein von 1604 vorhanden. Dessen runder, mit spiralischen Verzierungen 
versehene Schaft, geht durch mit Rinnen 
versehene Schrägflachen in das achteckige 
Becken über.
1857 schenkte die Familie Berles der Kirche 
eine Orgel, es ist eine Orgel aus der Werk-

statt von Fried-
rich Knauf, die 
600 Taler koste-
te und bis heute 
intakt ist. 1969 
wurden der 
Kirchturm und 
die Uhr instand gesetzt. 
Heute kümmert sich ein 
achtköpfiges Team, der 
größte Kirchortrat unserer 
Gemeinde, liebevoll um ihre 
Kirche und um alle Belange 
des Kirchortes. 
Einwohner: ca 175
Kirchenmitglieder: ca. 70

St. Nikolai Kirche Hausen
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Die neuen Flyer für die Kinderfreizeiten und den Angeboten für die Arbeit mit Kindern im 
Altkirchenrkeis Gotha sind da. Bald werden die Flyer in jeder Gemeinde auslliegen. Digital 
sind sie über Claudia Andrae anzufragen.

Musicalfreizeit

Alter: 1. bis 6. Klasse
13. bis 17.04. 2026 jeweils 9 bis 15 Uhr im 
MEH (ehem. Pfarrhaus) Wangenheim
Konzerte am 17. 4. um 17 Uhr in Wangen-
heim und 18. 4. um 14 Uhr in Molschleben
Kosten: 20 Euro
Eigene An -und Abreise
Ansprechpartnerin: Claudia Andrae mit 
Bernadette Rojahn und Chris Rodrian

Freizeiten für Kinder 2026

Kinderkirchen unserer Region

Andacht im Kindergarten
Einmal im Monat in Behringen und in Warza

Kinderkirche im Pfarrhaus Behringen 

donnerstags 15 – 17 Uhr

Teenietreff im Pfarrhaus, Termine nach Absprache
Kontakt: Claudia Andrae
Kinderkirche im Pfarrhaus Sonneborn 

dienstags von 15.30 bis 16.30 Uhr  
Kontakt: Claudia Andrae
Kinderkirche in der Pfarrscheune Goldbach
montags alle 2 Wochen von 15.30 – 16.30 Uhr, 
Kinder, die aus dem Hort in Goldbach teilnehmen möchten, hole ich gerne dort ab.
Anmeldungen und weitere Informationen erhalten Sie bei Claudia Andrae.
Christenlehre in Bufleben mittwochs nach Absprache: von 17 – 18 Uhr
Kontakt Hendrik Kästner und Jennifer Bley 0151-68198699
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Sommerfreizeit „Luminara“

Alter: 1. bis 6. Klasse (bis 13 Jahre)
6. bis 10.7.2026 jeweils 9 bis 16 Uhr auf dem 
Pfarrhof Molschleben
Kosten: 35 Euro
Eigene An -und Abreise
Ansprechpartnerin: Bernadette Rojahn

Teamerfreizeit

Alter: ab 8. Klasse
6. bis 10.7.2026 mit Vollverpflegung und 
Übernachtung auf dem Pfarrhof Molschleben
Kosten: Du hilfst bei der Kinderfreizeit, dafür 
ist die Freizeit für dich kostenlos.
Eigene An -und Abreise
Die Plätze sind begrenzt, am besten schnell 
anmelden.
Ansprechpartnerin: Claudia Andrae & 
Anika Alder

LEGO Freizeit

Alter: 1. bis 6. Klasse
12. bis 16.10.2026 jeweils 9 bis 15 Uhr in der 
Pfarrscheune Goldbach
Kosten: 20 Euro
Eigene An -und Abreise
Ansprechpartnerin: Claudia Andrae & 
Bernadette Rojahn
 
In allen Freizeiten sind noch Plätze frei. Ihr 
könnt gerne die Kinder anmelden.

Neues aus dem Kinderkirchentreff Behringen
 
Ab Februar wird der Kinderkirchentreff in Behringen alle 14 Tage von Claudia Andrae ge-
staltet. 
Als Kommunikationsweg für die Eltern nutzen wir ab jetzt eine gemeinsame Whatsapp 
Gruppe, um Informationen schnell und unkompliziert miteinander zu teilen.
Herzliche Einladung an alle interessierte Kinder und ihre Familien!

7

Für die Kinder



Gott spricht…

„Siehe ich mache alles neu!“

 
Die Bibelstelle, die uns durch das Jahr 2026 
begleitet, nehmen wir mit unserer Jungen 
Gemeinde wörtlich.
Und machen alles (naja, vielleicht eher vieles 
oder das meiste) in unseren Räumen in der 
Gothaer Südstraße neu.
Eine Woche haben wir uns Zeit genommen.
Wände neugestaltet, Türen abgeschliffen, 
geölt, aufgeräumt und aussortiert.
Und wir planen weiter.

 

Einmal im Monat nutzen 
wir unsere JG-Zeit, um 
weiter zu basteln und zu 
gestalten.
Ideen gibt´s viele.
Zum Beispiel für Verände-
rungen an unserem Lieb-
lingsort. -  Der Küche -
Treffpunkt zum Reden in 
kleiner Runde und – viel 
wichtiger – kreative Zent-
rale für unser Essen!
Das war schon bei Jesus 
so, haben wir gelesen.
Zusammen essen bringt 
Gemeinschaft zusammen.
 

Aber auch die anderen Räume werden ausgiebig ge-
nutzt.

Für unsere „Dreamcatcher“ – Gottesdienste, unsere 
JG-Treffen, Spieleabende, besondere Events, Kino-
abende, Bandproben und, und, und…
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Man könnte fast meinen, wir hätten gar kei-
nen Grund mehr, woanders hinzugehen.
Ist aber nicht so. Am letzten Dienstag jeden 
Monats machen wir die Evangelische Regel-
schule zur Jungen Gemeinde und ab Ostern 
geht es los und die Evangelische Jugend ver-
breitet sich überall (naja, vielleicht eher fast 
überall).

Wir fahren nach Taizé in Frankreich, campen 
mit den Konfis, segeln über das Ijsselmeer, 
schauen von Fehmarn aus Richtung Grön-
land, erleben Festivalstimmung in Volkenro-
da und machen vielleicht noch die ein oder 
andere Stadt unsicher.
 
Genauere Infos bekommt ihr auf unserer 
Homepage, wenn ihr den QR- Code scannt.
Dort findet ihr unseren Jahresflyer, aktuelle 
Termine und Anmeldemöglichkeiten für un-
sere Ferienfreizeiten.
 

Wir freuen uns auf euch!
Euer Team der Evangelischen Jugend Gotha
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Seit 1.Januar 2026 finden sich die Kirchgemeinden nicht nur in einem neuen Kirchenkreis - 
dem Ev. Kirchenkreis Gotha- wieder, sondern auch in veränderten Personalsituationen. Die 
Gemeindearbeit ruht neben der unbezahlbar wertvollen Unterstützung vieler ehrenamltlich 
neu gewählten Gemeindekirchenräte und Kirchorträte, auf den Schultern von Hauptamtli-
chen in neuer Zusammenstellung: Schauen Sie einmal auf die Rückseite dieser Ausgabe. Ein 
neues Gesicht begrüßt sie dort. Valentin Bilz ist seit Januar Pfarrer für den KGV Siloah und 
wird am 3. Mai ordiniert werden. Christian Schaube wird uns noch bis zu seinem Ruhestand 
Mitte 2027 für Vertretungsdienste zur Verfügung stehen. So sind wir nun ein Team mit 2,1/4 
Pfarrstelleninhabenden, einer Gemeindepädagogin und einem Kirchenmusiker, unterstützt 
von Vertretungsdiensten bzw. im Hausgottesdienstprojekt und unserer Regionalassistentin 
Catrin Schwerin. 
Wir machen uns gemeinsam auf den Weg mit allen Gemeinden in der Region, um einen 
guten Weg zu finden, wie die Gemeinden Behringen und Craula, der KGV Siloah, die EM-
MAUS Gemeinde Goldbach -Wangenheim und das Kirchspiel Sonneborn mit den weniger 
gewordenen Pfarrstellen gut begleitet werden. Da ist es gut zu wissen, dass wir mit dem 
Regionalrat  schon ein gutes Wegstück gestalten konnten. 
Wir haben gemeinsam unsere Kreissynoldalen gewählt: 
Vielen Dank an Antonia Dawo und Carolin Hojny mit den 
Stellvertretenden Lena Hey und Susanne Witt-Bauer für 
die Bereitschaft sich in diesem wichtigen kirchlichen Gre-
mium einzubringen! Viel Segen dazu!      

Eure Pfrn. Anette Uhle

Die Region und ihre Mitarbeitenden - quo vadis?

Am 24. Januar folgte eine interessierte und 
muntere Gruppe von 23 Ehrenamtlichen im 
Küsterdienst aus unserer Region der Einla-
dung, sich in einem Abendworkshop in der 
Pfarrscheune Goldbach weiterzubilden. Pfrn. 
Andrea Hertel, Pfrn. Anette Uhle und die ehe-
malige Baureferentin Karin Wollenhaupt bo-
ten zu praktischen Fragen bei Gottesdienst-
vorbereitung, Umgang mit Paramenten und 

Kerzen, sowie Vase Sara und baulichen Be-
sonderheiten der Kirche fachkundige Hinwei-
se. In den 3 Stunden gab es nicht nur wichti-
ge Informationen sondern auch jede Menge 
Austausch und fröhliche Gemeinschaft beim 
gemeinsamen Abendessen. Am Ende gab es 
viel Dank und den Wunsch auf Fortsetzung.

Ein gelungener Abend rund um den Küsterdienst
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Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas – vielfäl-
tig, dynamisch und voller Kontraste. Mit über 230 Millionen 
Menschen vereint der „afrikanische Riese“ über 250 Ethnien 
mit mehr als 500 gesprochenen Sprachen. Die drei größ-
ten Ethnien sind Yoruba, Igbo und Hausa, aufgeteilt in den 
muslimisch geprägten Norden und den christlichen Süden. 
Dank der Öl-Industrie ist das Land wirtschaftlich stark, mit 
boomender Film- und Musikindustrie. Reichtum und Macht 
sind jedoch sehr ungleich verteilt.
 „Kommt! Bringt eure Last.“ lautet ihr hoffnungsverhei-
ßendes Motto, angelehnt an Matthäus 11,28-30. 
In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern vor allem 

aber von Frauen auf dem Kopf transportiert. Doch es gibt auch unsichtbare Lasten wie 
Armut und Gewalt. 
Hoffnung schenkt vielen Menschen in existenzbedrohenden Situation ihr Glaube. Diese 
Hoffnung teilen uns christliche Frauen aus Nigeria mit – in Gebeten, Liedern und berühren-
den Lebensgeschichten. Gemeinsam mit Christ*innen auf der ganzen Welt feiern wir diesen 
besonderen Tag. Seid willkommen, wie ihr seid. Kommt! Bringt eure Last.

Herzliche Einladung zu den Weltgebetstagsfeiern 
am Fr., 6. März 2026!
Behringen    18:00 Uhr im Schloss
Friedrichswerth  18:00 Uhr im Waisenhaus
Goldbach     17:30 Uhr in der Pfarrscheune
Haina     18:00 Uhr in der Winterkirche

Weltgebetstag 2026 Nigeria 

Nun ist das Bauprojekt „Pilgerzentrum Meister Eckhart Haus 
Wangenheim“ abgeschlossen. Ohne LEADER-Mittel hätten 
wir das 255.000,-€ teure Projekt nicht gestemmt. Im letz-
ten Bauabschnitt wurde eine neue Kläranlage gebaut und  
die renovierte Pilgerwohnung eingerichtet. Das Unterge-
schoss des ehemaligen Pfarrhauses auf dem Kirchberg ist 
nun für die Kirchengemeinde, Gäste, Gruppen und Fest-
gesellschaften schön hergerichtet und bietet ideale Bedin-
gungen für Übernachtungen (10 Betten) bei Pilgertouren, 

Auszeiten, für Familienfeiern und Gruppen-
veranstaltungen bis ca. 30 Leute. 
Der Raum im Obergeschoß kann mitbenutzt
werden. Bitte melden Sie sich bei Interesse im Pfarrbüro Goldbach 
(Kontakt. s.S. 32). Die Nutzungsgebühren können Sie dort auch erfragen. 

Pilger u.a. willkommen im MEH Wangenheim
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  Gregorianik und Meditation  











 






€



 





HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  zzuurr  
OOsstteerrnnaacchhtt!!



44..  AApprriill  ´́2266                                                          2211::0000  UUhhrr


KKiirrcchhee  OOeesstteerrbbeehhrriinnggeenn
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













„Geistlicher Abendsnack“




–
–
–





Legende:

AH  Pfarrerin Andrea Hertel
AU  Pfarrerin Anette Uhle
CS  Pfarrvikar Christian Schaube
FWM Pfarrerin Frauke Wurzbach-Müller
RKU Pfarrer Ralf Kühlwetter-Uhle
UT  Pfarrer Uwe Thinius
JG  Kantor Johannes Götze
BK  Pfarrerin i.R. Brigitte Katte
SK  Pfarrer i.R. Stefan Knoche
MF  Pfarrer i.R. 
  Martin v. Frommannshausen
CA   Diakonin Claudia Andrae
HK  Diakon Hendrik Kästner

PS  Diakon Patrick Schröner
VB  Vikar Valentin Bilz
LR  Lothar Rausch
FB  Franziska Bachmann
MM Martje Müller
FW  Sup. Friedemann Witting
WiS Weihnachten im Schuhkarton

In den letzten Wochen traten vermehrt Anfragen auf, dass Überweisungen auf 
unser Konto nicht getätigt werden konnten, da  die Übereinstimmung zum  
Kontoinhaber nicht gegeben sei. Sollten Sie „Kreiskirchenamt Eisenach“ 
angegeben haben, können Sie trotzden überweisen auswählen. Ihr Geld 
kommt bei uns an.
Folgender Empfänger sollte auf der Überweisung angegeben werden:
Kontoinhaber: KKA Eisenach BuKaSt Gotha   IBAN: DE90 5206 0410 0008 0018 55

„Trotzdem überweisen“ !wichtige Kontoinformation!
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01.03.26 | Reminiscere

Kollekte: Ökumenearbeit der EKM
09:30 Uhr Brüheim (AU) mit AM
10:30 Uhr Tüngeda (AH)
11:00 Uhr  Pfullendorf (AU)

03.03.26 | Dienstag

18:00 Uhr Großenbehringen (AH)
   Passionsandacht

04.03.26 | Mittwoch

15:00 Uhr  Haina Andacht (FWM)

06.03.26 | Freitag Weltgebetstag

17:30 Uhr Goldbach (AU)
18:00 Uhr  Behringen in Schloss (AH)
18:00 Uhr  Friedrichswerth 
18:00 Uhr  Haina

08.03.26 | Okuli

Kollekte: Kirchgemeinde
09:30 Uhr  Hochheim (AU)
10:00 Uhr  Friedrichswerth (CA)
10:00 Uhr Wolfsbehringen (AH)
10:30 Uhr  Westhausen mit AM (AU)
14:00 Uhr Warza (AH)

10.03.26 | Dienstag

18:00 Uhr  Großenbehringen (AH)
   Passionsandacht

14.03.26 | Samstag

16:30 Uhr  Goldbach mit AM (MF)
	 	 	 Goldene	Konfirmation
15.03.26 | Lätare

Kollekte: EKD
09:30 Uhr Eberstädt (AU)
09:30 Uhr Goldbach (AH)
10:30 Uhr  Reichenbach (AU)
11:00 Uhr  Remstädt (AH)

17.03.26 | Dienstag

18:00 Uhr  Großenbehringen (AH)
   Passionsandacht

22.03.26 | Judika

Kollekte: ökumenische Arbeit
09:30 Uhr  Wangenheim (AH)
10:00 Uhr  Sonneborn (CA)
10:30 Uhr  Hausen (AH)  

24.03.26 | Dienstag

18:00 Uhr  Großenbehringen (AH)
   Passionsandacht

29.03.26 | Palmsonntag

Kollekte: Gemeindedienst der EKM
10:00  Uhr Großenbehringen (AH)
14:00 Uhr  Bufleben (AU/HK) Prozession

31.03.26 | Dienstag

18:00 Uhr  Großenbehringen (AH)
   Passionsandacht

02.04.26 | Gründonnerstag

Kollekte: Diakonie Mitteldeutschland
17:30 Uhr Wangenheim mit AM (AU)
   Sederabend
18:00 Uhr  Großenbehringen (AH)
   Tischabendmahl
18:00 Uhr Haina (FB)
   Tischabendmahl

03.04.26 | Karfreitag

Kollekte: Bahnhofsmission
09:30 Uhr  Eberstädt (CA)
09:30 Uhr Hochheim (AU) mit AM
10:30 Uhr  Hausen (AH)
11:00 Uhr  Remstädt (AU) mit AM
14:00 Uhr  Brüheim (JG) 
14:00 Uhr Westhausen (AU)
15:00 Uhr  Großenbehringen (AH)
15:00 Uhr  Tüngeda (AU)

04.04.26 | Regionale Osternacht

21:00 Uhr Oesterbehringen (Team)

05.04.26 | Ostersonntag

Kollekte:Telefonseelsorge
07:30 Uhr  Goldbach (AU) 
   Osterspaziergang ab Friedhof
   anschl. Frühstück

Bufleben

	 	 	 Goldene	Konfirmation

	 	 	 Goldene	Konfirmation

	 	 	 Konfirmanden

	 	 	 Jubelkonfirmation	mit	Chor

	 	 	 Konfirmanden-AM
23.05.26 | Pfingstsamstag

	 	 	 Konfirmanden-AM
24.05.26 | Pfingstsonntag

	 	 	 Konfirmation

	 	 	 Konfirmation
25.05.26 | Pfingstmontag
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	 	 	 Goldene	Konfirmation

Bufleben 

10:00 Uhr  Friedrichswerth mit AM (CA)
10:00 Uhr Großenbehringen (AH)
10:30 Uhr Reichenbach mit AM (JG)
10:30 Uhr  Tüngeda mit AM (SK)
11:00 Uhr  Pfullendorf mit AM (AU)
14:00 Uhr  Warza mit AM (AU)
14:00 Uhr  Wolfsbehringen (AH)   

06.04.26 | Ostermontag

Kollekte: Rettung kirchl. Kunstgut
10:00 Uhr Craula (AH)
14:00 Uhr  Sonneborn (JG)

19.04.26 | Misericordias Domini

Kollekte: Kirchenkreis
09:30 Uhr Goldbach (AU)
14:00 Uhr  Bufleben (AH)

22.04.26 | Mittwoch

16:30 Uhr Haina (FB)
   Kinderkirche    

25.04.26 | Samstag

14:00 Uhr Großenbehringen (AH)
	 	 	 Goldene	Konfirmation
26.04.26 | Jubilate

Kollekte: KKr Wittenberg Landesgarten-
schau
10:00Uhr  Großenbehringen (AH)
13:30 Uhr  Haina (FWM)
	 	 	 Goldene	Konfirmation
14:00 Uhr  Sonneborn (AH)

03.05.26 | Kantate

Kollekte: Zentrum Kirchenmusik
11:00 Uhr  Oesterbehringen (Team)
   Vorstellungs-GD der
	 	 	 Konfirmanden
06.05.26 | Mittwoch

15:00 Uhr  Haina Andacht (FWM)   

09.05.26 | Samstag

16:00 Uhr  Hochheim (SK)
	 	 	 Jubelkonfirmation	mit	Chor

10.05.26 | Rogate

Kollekte: Partnerschaft Tansania
09:30 Uhr Eberstädt (PS)
10:00 Uhr Friedrichswerth (CA)
10:00 Uhr  Warza (AU) St. Florians-GD
10:30 Uhr  Tüngeda (SK)   

14.05.26 | Himmelfahrt

Kollekte: Kirchgemeinde
09:00 Uhr Großenbehringen (AH)
   Kirchgarten
10:00 Uhr  Goldbach (AU)
   Goldberg

17.05.26 | Exaudi

Kollekte: Sühnezeichen Friedensdienste e.V.
10:30 Uhr  Reichenbach (AU)
11:00 Uhr  Craula (AH)
   „Vors Korn ziehen“
11:00 Uhr Remstädt (JG)
14:00 Uhr Brüheim (AU)

20.05.26 | Mittwoch

18:00 Uhr  Hochheim (AU)
	 	 	 Konfirmanden-AM
23.05.26 | Pfingstsamstag
10:00 Uhr Wolfsbehringen (AH)
18:00 Uhr  Sonneborn (AH, VB)
	 	 	 Konfirmanden-AM
24.05.26 | Pfingstsonntag
Kollekte: Bund Evang. Jugend
13:30 Uhr Goldbach (AU)
	 	 	 Konfirmation
13:30 Uhr  Sonneborn (AH, VB)
	 	 	 Konfirmation
25.05.26 | Pfingstmontag
Kollekte: Evang. Kirchentag
09:30 Uhr  Wangenheim (AH)
10:30 Uhr  Hausen (AU)

31.05.26 | Trinitatis

Kollekte: Kirchgemeinde
10:00 Uhr  Großenbehringen (JG)
11:00 Uhr Craula Kreativmarkt (CA)  
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Kinderstunde im Kindergarten

Flausi besucht mit unserer Gemeindepädagogin Claudia Andrae einmal im 
Monat die Kindergärten in Behringen und Wolfsbehringen. Die nächsten 
Termine dafür: 27. März, 8. Mai und 12. Juni im „Regenbogen“ Behringen 
um 8.30 Uhr und 9.30 Uhr bei den „Hainichknirpsen“ in Wolfsbehringen.
Kinderkirchentreff für Kinder der 1. – 4. Klasse:
Nach 20 Jahren liebevoller ehrenamtlicher Arbeit mit Kindern hat sich  
Manuela Höhne aus der Arbeit mit Kindern in unserer Kirchgemeinde 
verabschiedet. Für ihren weiteren Weg wünschen wir ihr alles Gute und 
Gottes Segen. Zur Kinderkirche lädt künftig im 14-tägigen Rhythmus   
Claudia Andrae donnerstags 15.30-17.00 Uhr ins Pfarrhaus ein. 
Auf Wunsch werden die Kinder von der Grundschule abgeholt. Gleichzeitig 
ist eine WhatsApp-Gruppe für aktuelle Informationen im Entstehen. Unter  
Claudia Andraes Nummer 0152 26393677 können Sie sich da eintragen lassen. 
Unsere Treffen bis zu den Osterferien: 26. Februar, 12. März, 26. März
Teeny-Treff für Kinder der 5. und 6. Klasse
Jeweils am letzten Freitag im Monat in Sonneborn. Informationen bei Claudia Andrae.
Die Vorkonfirmanden 
Gemeinsam mit den Konfirmanden begann das neue 
Kursjahr mit einem Tag in Siloah. Zu unserem nächsten 
Treffen am 28. Februar werden wir die Termine bis zu 
den Sommerferien besprechen. 
Aber einiges steht schon fest:
14. März 10-14 Uhr Südstraße in Gotha bei der Evang. 
Jugend mit Patrick Schröner
3. Mai 11:00 Uhr Oesterbehringen: Einladung zum 
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
5. Juni: Sterntour mit dem Fahrrad zum Schuljahresabschluss
18.-20. Juni in Siloah: KonfiCamp
Unsere Konfirmanden
Am Pfingstsonntag ist es so weit: Unsere Konfirmanden feiern gemeinsam mit den Sonne-
bornern in der St. Peter und Paul Kirche in Sonneborn ihre Konfirmation. Konfirmiert wer-
den aus unseren Gemeinden in diesem Jahr: Melissa Darr, Domenic Daut (Wolfsbehringen), 
Mija  Merbold, Carl Nitzold, Paul Tanne und Max Hoffmann (Behringen).
Unsere Treffen bis dahin:
Mittwoch, 4.3. in Sonneborn 16.45 – 19.45 Uhr
Mittwoch, 1.4. in Behringen 16.45 – 19.45 Uhr 
Freitag, 24.4. in Wangenheim 18.00 – 20.30 Uhr 
Vom 1.-3. Mai bereiten wir in Siloah den Vorstellungs-
gottesdienst vor, zu dem die Konfirmanden am 3. Mai 
um 11.00 Uhr in die Oesterbehringer Kirche einladen. 
Wir sind gespannt!
Nach der Konfirmation sind unsere Jugendlichen als 
Teamer ins Konficamp eingeladen.

Für die Kinder und Konfirmanden
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Weltgebetstag
am 6. März um 18.00 Uhr im Schlosshotel Behringen. Der Chor gestaltet 
ein Programm aus Andacht, viel Musik und kulinarischen Köstlichkeiten 
aus dem diesjährigen Gastgeberland Nigeria. Dazu gibt es Informationen 
zu dem bevölkerungsreichsten Land Afrikas – lassen Sie sich überraschen. 

Auf dem Weg zum Osterfest
Passionsandachten
jeden Dienstag in der Passionszeit mit dem Abendläuten um 18 Uhr im 
Pfarrhaus
Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Passionsandachten auf 
dem Weg zum Osterfest. Einmal in der Woche wollen wir gemeinsam in-
nehalten und uns neu ausrichten – auf das Licht der Hoffnung, die uns in 
Christus geschenkt ist. Im Mittelpunkt jeder Andacht steht ein Mensch, der 

auf seine ganz eigene und berührende Weise die Nachfolge Christi gelebt hat und uns da-
rin zum Vorbild wird. In Stille, Gebet und Musik lassen wir uns stärken und begleiten durch 
diese besondere Zeit. Kommen Sie und gehen Sie ein Stück des Weges mit – hin zu Ostern, 
hin zum Leben.

Tischabendmahl am Gründonnerstag
Donnerstag, 2. April um 18.00 Uhr im Pfarrhaus Behringen
Herzliche Einladung am gedeckten Tisch Brot und Wein zu teilen,
so wie es Jesus an seinem letzten Abend getan hat. 
 
Andacht am Karfreitag
3. April um 15.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu 
in der Lutherkirche Großenbehringen
 
Osternacht
Sonnabend, 4. April ab 21.00 Uhr in der Kirche in Oesterbehringen
Wir beginnen vor der Kirche am Feuer und ziehen dann in die dunkle 
Kirche. Im Gottesdienst wird die Kirche immer heller als Zeichen für 
das Licht, das die Auferstehung von Jesus ins Leben und in die Welt 
bringt. Und zum Fastenbrechen gibt es im Anschluss die Einladung zu 
einem kleinen Getränk. 

 
Ostergottesdienste
Ostersonntag, 5. April:
     um 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Taufe in Großenbehringen
     um 14.00 Uhr: Andacht in Wolfsbehringen
Ostermontag 6. April:     
     um 10.00 Uhr: Gottesdienst in Craula.
Bei allen unseren Ostergottesdiensten gibt es für unsere Kinder 
Osternester zu suchen.

Unsere Veranstaltungen
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Am Anfang des Jahres stehen in den Gemeindekirchenräten die Planungen für unsere Ver-
anstaltungen im neuen Jahr auf dem Plan. Davon finden sie schon einiges auf diesen Seiten. 
Und die letzten Bauanträge werden auf den Weg gebracht. Dafür sind die vielen Kirchgel-
der und Spenden, die in allen Ortsteilen eingegangen sind, eine ganz wichtige Hilfe – herz-
lichen Dank allen, die mit ihren freundlichen Zuwendungen diese Pläne unterstützt haben.

In Großenbehringen soll in diesem Jahr die Sakristei an der 
Kirche von außen saniert werden. 75.000 € sind laut Kosten-
schätzung dafür nötig. Im letzten Jahr sind die Anträge auf 
Förderung abgelehnt worden und wir hoffen um so mehr, 
dass die Wiederholungsanträge bewilligt werden, so dass wir 
in den kommenden Jahren mit der dann noch ausstehenden 
Sanierung der Nordseite eine rundum sanierte Kirche bekom-
men. Neben vielen Veranstaltung lädt die Lutherkirche jeden 
letzten Sonntag im Monat um 10:00 Uhr zum Gottes-
dienst ein.

Auch in Wolfsbehringen haben wir nach der Ablehnung des 
Förderantrages im letzten Jahr einen Wiederholungsantrag 
stellen müssen: Die Gestaltung des Eingangsbereiches mit ei-
nem Vordach zum Schutz der Tür und die Überarbeitung des 
Putzsockels mit der Einbringung eines Spritzwasserschutzes 
wird nach Kostenschätzung etwa 10.000 € kosten. Zu unserem 
Start ins Pfingstfest am Pfingstsonnabend, 23. Mai um 10:00 
Uhr können sie sich vom derzeitigen Zustand ein eigenes 
Bild machen und mit ihren Familien den Start ins verlängerte  
Wochenende feiern.

In Oesterbehringen soll sich in diesem Jahr die Wildnis hin-
ter der Kirche in eine schöne Rasenfläche verwandeln. Vor al-
lem aber ist am Seiteneingang ein barrierefreier Zugang ge-
plant, die Drainage muss verbessert und das Efeu, das schon 
in die Fenster wächst, entfernt werden. Etwa 25.000 € wird das 

kosten. Mit der Beseitigung des Tothol-
zes an den Kastanien vor der Kirche 
haben wir schon begonnen. Den Plan, 
beheizbare Sitzkissen anzuschaffen, 
hat der Gemeindekirchenrat noch mal 
überdacht und plant nun die Bänke mit 
Auflagen zu versehen. In der Osternacht am 4. April ab 21:00 Uhr 
öffnet die Kirche wieder ihre Türen für einen besonderen Gottes-
dienst für die ganze Region. 
Und für den 3. Mai 11:00 Uhr bereiten unsere Konfirmanden einen 
eigenen Gottesdienst vor – herzliche Einladung dazu.

Aus den Gemeindekrichenräten
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(siehe auch letzte Seite)
Bürozeit im Pfarramt Behringen
Donnerstag 13.00 – 17.00 Uhr
Weiße Gasse 22. 99820 Hörselberg – Hainich
Tel.: 036254 71408; Fax: 85156; email: pfarramt-behringen@gmx.de
Vorsitzende des Gemeindekirchenrates Behringen
Margarete Hoffmann; Tel.: 036254 71344
Vorsitzende des Gemeindekirchenrates Craula
Aileen Schmidt; Tel.: 0173 3710582
www.chillen-in-craula.de
Kinderkirche Behringen: Claudia Andrae Tel.: 0152 26393677
Bankverbindung: 
KKA Eisenach BuKaSt Gotha
IBAN: DE90 5206 0410 0008 0018 55
BIC: GENODEF1EK1
Evangelische Bank
Verwendungszweck Kirchgemeinde Craula:   RT 2713 Craula
Verwendungszweck Kirchgemeinde Behringen:  RT 2745 Behringen  (+ Ortsteil)

Kontakte in den Kirchgemeinden Behringen und Craula

Das größte Bauprojekt in unserem Bereich ist die dringend 
nötige Turmsanierung an der Marienkirche in Craula. Inzwi-
schen hat die Deut. Stiftung Denkmalschutz schon 30.000 € 
Spenden für uns gesammelt. Aber für das 108.000 € teure 
Bauprojekt benötigen wir noch mehr Mitfinanzierer – Anträge 
an den Kirchenkreis und das Landesamt 
für Denkmalpflege sind unterwegs. Am 
17. Mai wird die Kirche um 11.00 Uhr 
Ausgangspunkt für unseren Flurzug 

„Vor´s Korn ziehen“. Unterwegs gibt es 
Vesper, am Ziel eine musikalische An-
dacht unter freiem Himmel. Und auch 
beim Kreativmarkt am 31.5. ist die 
Kirche mit einer kreativen Andacht um 
11.00 Uhr wieder dabei.

Gottesdienst im Seniorenheim Behringen
jeden letzten Donnerstag im Monat um 10:00 Uhr:

26. März, 30. April, 28. Mai

Seniorennachmittag im Pfarrhaus Behringen
mittwochs 14:00 Uhr - 16:00 Uhr

11. März, 22. April, 20. Mai

Für die Senioren
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Mein Name ist Hannes Topf und ich wohne in Westhausen. 
Ich spiele sehr gern Tischtennis. 
Kirche ist für mich ein Ort, an dem Menschen zusmmenkommen und ihren 
Glauben teilen ud Hoffnung findenmir 

Ich heiße Klara Schröder und komme aus Hochheim. In meiner Freizeit 
treffe ich mich gern mit Freunde oder lese ein schönes Buch. Im Winter 
fahre ich gern Ski.
Kirche bedeutet für mich Gemeinschaft, Vielfalt, Freundschaften und Freu-
de bei gemeinsamen Aktivitäten.

Mein Name ist Kim Trenkelbach und ich wohne in Hochheim. 
Ich zeichne gern und spiele gern Basketball. 
Glaube bedeutet für mich Halt und Orientierung im Leben.

Ich heiße Alfred Monkowius und wohne in Bufleben. 
Ich spiele gern Volleyball und Tischtennis und koche gern. 
Kirche bedeutet für mich, an Gott und das Gute im Leben zu, Gemeinschaft 
zu erfahren und zu beten.

Unsere Konfirmanden 2026

Nach den Silvestergottesdiensten beginnen alljährlich die Vor-
bereitungen für die Sternsingeraktionen. In Reichenbach, 
Goldbach und Pfullendorf zogen kleine und große Könige um-
her, z.T. bei recht kalten Temperaturen und sammelten für die 

diesjährige Sternsingeraktion. In anderen Orten gab es per Post 
oder zu den Seniorenveranstaltungen Segensbriefe. 

 Auf diese Weise sammelten wir insgesamt 846 € Spenden für das 
Sternsinger Kinderhilfswerk. Vielen Dank an alle Aktiven und Spendenden!
Eine schöne Tradition ist der Geburstagsjubilare Gottesdienst an dem wir die Geburts-
tagsjubilare des vergangene Jahres mit einem musikreichen Gottesdienst und Kaffeetrin-
ken nocheinmal hochleben lassen. Am 18.01. war es wieder soweit. Der EMMAUS-Chor 
sang und nach dem Kaffeetrinken gab es noch ein kleines Extra Konzert mit Xenia und Julia. 

Wie das Jahr in EMMAUS begann...

Nun ist es endlich soweit! Wir starten mit dem Projekt: Orgelsanierung Bufleben: Insgesamt 
werden Kosten von ca. 150.000 Euro zu stemmen sein. Nach Ausfall von Fördermitteln 

haben wir uns auf 2 Bauabschnitte verständigt. Wir hoffen, dass noch viele Spenden die 
Gesamtfinanzierung absichern. Jede Spende mit Verwendungszweck „Orgel Bufleben“ hilft!

1. Bauabschnitt für die Orgel Bufleben hat begonnen
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Meine Name ist Connor Hauck, ich komme aus Goldbach. In meiner Frei-
zeit gehe ich zur Schülerband Probe. Für mich ist Glaube etwas woran ich 
mich festhalten kann.

Mein Name ist Matilda Schambach und ich wohne in Ballstädt. 
Meine Hobbys sind Tanzen, Lesen und Musik hören. 
Glauben heißt für mich, immer einen Weg zu haben, der mich durch 
schwere Zeiten leitet.

Ich heiße Hermine Schwerin und wohne in Ballstädt.
Mein Hobby ist Reiten.
Die Kirche gibt mir Sicherheit und ein gutes Gefühl im Leben. 

Ich bin Konstantin Schoop und komme aus Hochheim.
In meiner Freizeit beschäftige ich mich mit Kleintierzucht und spiele gern 
Computerspiele. Für mich ist Kirche ein Ort, wo ich Ruhe finden kann, wo 
ich mich mit anderen treffen und austauschen kann. 

Hallo, ich bin Karl Hoffmann, 14 Jahre und komme aus Remstädt.
Ich gehe gern mit Freunden raus oder fahre Fahrrad. 
Die Kirche bedeutet für mich Gemeinschaft und Zusammenkommen. 

Hallo ich bin Lilli Straub. Ich komme aus Goldbach. 
In meiner Freizeit zeichne ich gerne.
Kirche bedeutet für mich Geborgenheit. 

Hallo, mein Name ist Amon Keißner und ich wohne in Bufleben.
Mein Hobby ist Fußball.
Kirche bedeutet für mich Frieden und Segen

Ich heiße Fanny Caroline Schlötzer und wohne in Goldbach.
Meine Hobbys sind Schwimmen und Musik hören.
Glaube bedeutet für mich, dass Gott nicht wertet, sondern uns so nimmt 
wie wir sind. 
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Wir bitten Gott und beten 

*für alle, die sich in der Pflege alter und be-

hinderter Menschen und Angehöriger mit 
viel Liebe und Sorge einsetzen, Gott schenke 
ihn Freiräume und seelische Kraft.
*für alle, die sich um die Heranwachsenden 
kümmern, in Kindergarten und Schule und 
Ausbildung, um Weitblick und Wertschätzung 
*für alle, die eine Krankheit belastet, die sich 
einsam fühlen um Heilung und zugewandte 
Menschen - um Gottes Nähe

... für alle die getauft wurden
Elian und Nilas Werner aus 
Remstädt

... für alle Angehörigen unserer 
Verstorbenen: 
Gisela Oehmer aus Reichenbach; 

Christine Karliner und Ingeborg Marold aus 
Westhausen; Helgard Rehmann aus Hausen; 
Mirco Grübel aus Bufleben; Marc Walter,  
Helmut Cott und Hannelore Steinborn aus  
Goldbach; Betty Gehb und Regina Leinhos  
aus Gotha/Remstädt; Dora Mönch und Gerd 
Oßwald aus Wangenheim

Monatslosung Mai 2026
Die Hoffnung haben wir als einen 

sicheren und festen Anker unsrer Seele.

Gedenken & Gebet

Ostern ist das Hauptfest der Christenheit. Vorausgeht die Heilige Woche 
mit:  
• Palmsonntagsprozession am 29.03., 14:00 Uhr in Bufleben
• Sederabend am 02.04., 17:30 Uhr im Meister-Eckhart-Haus Wangen-
heim und Karfreitagsgottesdienste und Andachten (s.S. 16-17)
• die gemeinsame Osternacht am 04.04. um 21:00 Uhr  in der Kirche 
Oesterbehringen eröffnet den Osterfestkreis, neben den Ostersonntags-
gottesdiensten gibt es wieder: 
• den Ostermorgenspaziergang, am 05.04., 07:30 Uhr Friedhof, über den Goldberg, an-
schließend Osterfrühstück in der Pfarrscheune und eine 
• Kindermusicalaufführung am 17.04., 17 Uhr in der  Kirche Wangenheim. Es endet  
• mit dem Himmelfahrtsgottesdienst  am 14.05. um 10:00 Uhr auf dem Goldberg

Heilige Woche und Osterzeit 

Zum 1. Advent 2005 wurde unsere Pfarrscheune nach umfangreichem Umbau festlich 
eingeweiht. Ein moderenes Versammlungsgebäude war entstanden. Das wollen wir am 
14. Juni, ab 14 Uhr feiern. Dazu soll unser Bücherzellenprojekt mit einem Lesecafe ge-
würdigt werden. Schon einmal den Sonntagnachmittag vormerken!

Save the date: 20 Jahre Pfarrscheune Goldbach 
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Kinderkirche: 
montags 14 tägig: 15:30 Uhr 
Kinderkirche der Pfarrscheune 
Goldbach
Christenlehre: nach Absprache

	 					 	 	17	Uhr	im	Pfarrhaus	Bufleben

Konfirmandentreffen
Konfirmanden (Kl. 8) 
Fr.-Kurse 16 -17:30 Uhr! Pfarr-
scheune Goldbach: 13.+20.3., 

gemeinsames	Treffen	am	Fr.,24.4.,	18-20:30	
Uhr in Wangenheim MEH.
Konfi-WE	 in	 Siloah	 1.-3.5.,	 So.,	 3.5.,	 11	 Uhr	
Vorstellungsgodi in Oesterbehringen, 
9.5.	Tagesfahrt	

Vorkonfirmanden (Kl. 7): 
regionales	 Treffen	 14.3.,	 10-14	 Uhr,	 Südstr.	
Gotha, 
Fr.,	 24.4.,	 8.5.+22.5.,	 16	 -17:30	 Uhr	 Pfarr-
scheune Goldbach 

EMMAUSCHOR: 
Chorproben: mittwochs 19 Uhr 
in der Pfarrscheune Goldbach

Kirchbergfrühstück 
am	 letzten	 Do.	 im	 Monat	 treffen	
wir	uns	zu	Gebet,	Frühstück,	Ideen- 
austausch, 9-11 Uhr im MEH 

	 	 				Wangenheim,	26.3.,30.4.,21.5.

Seniorenkreise  Beginn 14 Uhr  
•1. Mittwoch im Monat: Goldbach 
Pfarrscheune, Reichenbach Kirche  
•2. Mittwoch 10 Uhr  Remstädt,

	 	 					14	Uhr	Wangenheim im MEH        
            •3. Mittwoch im Monat: Tüngeda
     • Letzter Mi. im Monat:  Warza 
       Gemeinderaum  

Regelmäßige Veranstaltungen 

Pfarrerin Anette Uhle
Tel. 0152 55968697
anette.uhle@ekmd.de
Pfarrer Ralf Kühlwetter-Uhle
Tel. 0151 28379739
ralf.kuehlwetter-uhle@emmaus-gemein.de
Vertretung Pfarrdienst Ev. Kkr. Gotha,
www.meister-eckhart-weg.de 
Gemeindekirchenratsvorsitzende
Martina Hey Tel. 03621/418017
heymartina270283@aol.com
Diakon Hendrik Kästner 
Tel. 0174 9463464 
diakon.hendrik.kaestner@gmail.com

Pfarrbüro Goldbach
99869 Nessetal • Hauptstraße 29
Tel.: 036255 80285 | Fax: - 80175
pfarramt@emmaus-gemein.de
Bürozeiten
Di. 8:30-12:00 | 14:00-17:00 Uhr
Do. 8:30-12:00 Uhr
Bankverbindung
KKA Eisenach BuKaSt Gotha
Evangelische Bank
IBAN: DE90 5206 0410 0008 0018 55
Verwendungszweck: RT 2775 Emmaus 
+ ihr individueller Zweck

So erreichen Sie uns:
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Gemeinschaft leben vor Ort
Nichts ist wertvoller, als gemeinsam Zeit zu 
verbringen. Daher laden wir Sie ganz herzlich 
zum Kirchencafé ein, sowohl Altbekannte als 
auch die, die  neu dazu kommen möchten.

Friedrichswerth in der Winterkirche
jeden 2. Dienstag im Monat - 14:30 Uhr 
10.03., 14.04., 12.05. Start mit Andacht
Haina in der Kirche
jeden 1. Mittwoch im Monat - 15:00 Uhr, im Anschluss Mittwochsandacht 
04.03., April entfällt, 06.05.
Brüheim
jeden 3. Dienstag im Monat, um 14:30 Uhr  mit Andacht in der Winterkirche / Alte Schule  
17.03., 21.04.,19.05..

Seniorennachmittage

Pfarramt Sonneborn

99869 Sonneborn • Hohe Straße 3
Tel. 036254 71471
kirchspiel.sonneborn@gmx.de

GKR-Vorsitzende:

Brüheim

  Dietrich Reiche   Tel. 036254 71000
Eberstädt

  Sybille Werning             Tel. 0173 5439433

Friedrichswerth

  Ludwig Burkhardt   Tel. 036254 85580
Haina

  Franziska Bachmann  Tel. 0176 38240950
Sonneborn

  Frank Wönne   

Pfarramtsbüro

Mo. 09.30 - 13:30 Uhr
Sekretärin: Catrin Schwerin

Brüheim  Eberstädt   

Friedrichswerth  Haina  Sonneborn

Bankverbindung:
Empfänger:  KKA Eisenach BuKaSt Gotha
IBAN:    DE90 5206 0410 0008 0018 55
BIC:    GENODEF1EK1
Verwendungszweck für:
KG Brüheim   RT 2709 (+ ihr individueller Verwendungszweck)

KG Eberstädt   RT 2717 (+ ihr individueller Verwendungszweck)

KG Friedrichswerth RT 2721 (+ ihr individueller Verwendungszweck)

GK Haina    RT 2733 (+ ihr individueller Verwendungszweck)

KG Sonneborn  RT 2754 (+ ihr individueller Verwendungszweck)
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Tischabendmahl am Gründonnerstag
Donnerstag, 02.04.2026, 18:00 Uhr, 
Johanneskirche
In Gedenken an das letzte Abendmahl Jesu 
möchten wir auch in diesem Jahr wieder  
zusammenkommen. Wir laden Sie herzlich 
am Gründonnerstag um 18:00 Uhr in unsere 
Johanneskirche ein. 
Geleitet wird das Tischabendmahl von 
Franziska Bachmann.

Kinder-Kirchenprojekt-Projekt für
Grundschulkinder
am Mittwoch, 22.04.2026, 
Achtung neue Uhrzeit! 16:30-17:30 Uhr
Alle Grundschulkinder sind herzlich eingela-
den. Wir wollen Geschichten hören, Basteln, 
Spielen und gemeinsam Kakao trinken.
Die weiteren Kinder-Kirchen-Termine in  
Haina sind am 24.06.2026 sowie am 
30.09.2026, jeweils von 16:30-17:30 Uhr.
Wir freuen uns auf euch!
Franziska und Carolin

Goldene Konfirmation der Kirchenge-
meinden Haina, Friedrichswerth, Eben-
heim und Weingarten
Festgottesdienst am Sonntag, 26.04.2026, 
um 13:30 Uhr, Kirche Haina
50 Jahre vergehen wie im Flug…
Wir möchten Sie herzlich zum goldenen  
Jubiläum Ihrer Konfirmation einladen. 
Der Festgottesdienst findet am Sonntag, 
26.04.2026, um 13:30 Uhr in der Kirche in 
Haina statt und wird von Pastorin Frauke 
Wurzbacher-Müller geleitet.

Kirchgemeinde Haina

Herzliche Einladung!

Die nächste gemeinsame Sitzung des Gemeindekirchrates findet am  
15.04.2026 um 19:00 Uhr in Brüheim statt!

Nächste GKR-Sitzung des Kirchspiels
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Rückblick Krippenspiel in 

Sonneborn 2025

„Und plötzlich mittendrin…“ so hieß 2025 
das Krippenspiel in der Sonneborner  
St. Peter & Paul Kirche. 15 Sonneborner 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene ha-
ben auch 2025 wieder mit viel Engage-
ment, Zeit und Einsatz das Krippenspiel 
am Heiligen Abend gestaltet. Viele der 
Mitspielenden waren bereits in den Vor-
jahren dabei, aber auch ein paar Neue 
haben sich getraut mitzumachen. Ge-
meinsam hatten wir viel Spaß bei den 
Proben, auch wenn es in der Kirche oft ziemlich frostig war. Zur Aufführung waren alle sehr  
aufgeregt, doch es hat außerordentlich gut geklappt und allen, den Mitspielenden als auch 
den Gottesdienstbesuchern viel Freude bereitet. Vielen Dank auch an Johannes Götze,  
der uns durch die Christvesper mit gutem Wort und schöner Musik geleitet hat, sowie 

an Alle, die zum Gelingen der 
Christvesper und natürlich auch 
der Christnacht in Sonneborn 
beigetragen haben. Bis zum 
diesjährigen Krippenspiel ist 
noch etwas Zeit, wer aber vor-
her schon Lust auf ein bisschen 
biblisches Theater in der Kirche 
hat, der ist eingeladen, sich an 
Susanne Götze oder Katja Zie-
barth zu wenden. Es würde uns 
sehr freuen, gemeinsam mit 
Spielern aller Altersklassen, auch 
an anderen Feiertagen, z.B. ein 
Osterspiel, im Gottesdienst auf-
zuführen. Ideen sind gern will-
kommen.

Adventsgottesdienst am 07. Dezember 2025

Unser Kantor Johannes Götze führte am 07. Dezember 2025 durch einen kleinen aber feinen 
musikalischen Gottesdienst im Sonneborner Gemeinderaum. In einer schönen adventlichen 
Atmosphäre durfte sich eine Klavierschülerin zum ersten Mal vor Publikum ausprobieren 
und es erklang das passende Nikolauslied. Selbst spielte Herr Götze mit seiner Familie ei-
nige schöne Advents- und Weihnachtslieder auf der Gitarre. Der Gottesdienst war sehr gut 
besucht und hat allen sehr gut gefallen.

Kirchgemeinde Sonneborn
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Neuer Gemeindekirchenrat in Sonneborn

Am 19. Oktober 2025 wurde der neue Gemeindekirchenrat in seinen Dienst eingeführt. In 
einem schönen Gottesdienst mit dem Sonneborner Kirchenchor wurden die neuen Mitglie-
der unseres Gemeindekirchenrates von Pfarrerin Andrea Hertel aus Behringen eingesegnet. 
Zu Frank Wönne sind nun drei Neue hinzugekommen, diese sind Katja Ziebarth, Enrico 
Reckschwardt und Susanne Götze. 

In der ersten konstituierenden Sitzung 
wurde Frank Wönne zum Vorsitzenden 
gewählt.
Wir freuen uns auf eine gute, vertrauens-
volle Zusammenarbeit und wollen uns 
dafür einbringen, das christliche Gemein-
deleben in Sonneborn wieder mehr zu 
beleben. Natürlich freuen wir uns dazu 
auch auf die Ideen und Wünsche aus der 
Gemeinde.
Ein erstes Projekt wird sein, das Kirchen-
café wieder anzubieten.

Bild: Andrea Hertel 

v.l. Enrico Reckschardt, Katja Ziebarth, Su-

sanne Götze, Frank Wönne 

Menschen, die wir lieben, bleiben immer, 

denn Sie hinterlassen Spuren in unserem 

Herzen.

Aus unserer Mitte 

verstarben:

Sonneborn 

Bertl Schallenberg   gest. 26.01.2026

Friedrichswerth

Gerda Holzheier   gest. 22.11.2025

Ursula Müller    gest. 09.01.2026

Brüheim

Eberhard Meier   gest. 01.02.2026

Aus den Kirchenbüchern

immer montags um 16:30 Uhr im Gemeinderaum in Sonneborn mit  

Johannes Götze – neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich Willkommen. 

Chorproben Sonneborner Kirchenchor
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So ging es mir in den vergangenen Jahr-
zehnten als Kirchenmusiker oft. Es begann 
mit einer kleinen Idee, ein wie-wäre-es- 
wenn – und auf einmal begannen Dinge 
sich zu ordnen.
1996 hatte ich eine kleine Idee mit der Deut-
schen Messe von Franz Schubert. Sie ist 
relativ einfach umzusetzen und nicht ganz 
unbekannt. Warum die alte Musik nicht ein-
mal in neue Klänge kleiden? Daraus wurde 
die von mir arrangierte Deutsche Messe, 
welche 70 evangelische Mitwirkende am 
16. November 1997 der katholischen Ge-
meinde in Witterda gestalteten. Seitdem ist 
sie ein paarmal in dieser Bearbeitung auf-
geführt worden. Für Viele sind das schöne 
Erinnerungen.
Der Damm war gebrochen und die Zeit reif 
für ein eigenes Werk. Ich suchte einen Mit-
streiter und fand ihn in dem Sonneborner 
Pfarrer Wieland Hartmann.
Diese äußerst produktive, gemeinsame 
Zeit begann mit einer Frage: Was wollen 
wir eigentlich erarbeiten? Eine unscharfe 
Idee: Wie wäre es mit dem ausdrucksstar-
ken Gleichnis vom „Verlorenen Sohn“? Und 
schon ging es los. Bei Wieland sprudelten 
die Worte und in mir klangen die Melodien 
dazu. Am 30. Juli 1998 setzte Wieland bei 
der Vollendung des Werkes sein SDG (= Soli 
Deo Gloria) darunter und die Proben konn-
ten beginnen. Am 7. November 1999 war 
es dann so weit und „Der verlorene Sohn“ 
wurde in Herbsleben uraufgeführt. Für Viele 
sind das schöne Erinnerungen…
Eins war klar: Es sollte weiter gehen. Aber 
womit? Eine Passion? Die gibt es zur Ge-
nüge. Etwas Weihnachtliches? Da gibt es 
schon das Weihnachts-Oratorium. Aber wie 
wäre es mit Ostern? Dieses Thema ist in der 
Literatur nur spärlich vertreten. So war klar, 
wir schreiben ein Oster-Oratorium. Wieder 
begannen viele Treffen, bei denen wir Texte 

und Musik austauschten und überlegten wie 
es weitergeht. Am 6. Mai 2001 war dann die 
Uraufführung dieses Oratoriums in Herbsle-
ben und diesmal waren wir ganz verwegen: 
Wir kündigten bei dieser Gelegenheit schon 
die Uraufführung des Advents-Oratoriums 
am 21. Dezember 2003 an, obwohl es das 
Oratorium noch gar nicht gab, nur die Idee.
Inzwischen hatten wir in dieser Richtung 
aber schon so viele gute Erfahrungen ge-
sammelt, dass wir an dem Gelingen nicht 
zweifelten. Und wir hielten Wort! 
Es kam zu einer eindrücklichen Aufführung 
in Herbsleben mit 150 Mitwirkenden und ca. 
650 Besuchern. Sie ahnen schon, dass Viele 
damit schöne Erinnerungen verknüpfen…
Es wurde ruhiger um uns. Am 21. Sep-
tember 2008 wurde die „Credo-Messe“ 
in Gotha uraufgeführt, die speziell für das 
Chortreffen des Kirchenkreises entstanden 
war. Wieland war selbst in der Funktion des 
Sprechers dabei. Es folgte am 8. Juli 2012 
die „Lutherrose“, welche für den Propstei-
chortag komponiert wurde und bei dieser 
Gelegenheit in der Wagenhalle der Gotha-
er Straßenbahn uraufgeführt wurde und für 
Viele unvergessliche Erinnerungen bereit-
hält…
Im selben Jahr verstarb Wieland Hartmann 
viel zu früh und im wahrsten Sinne des Wor-
tes plötzlich und unerwartet. Damit endete 
eine äußerst schaffensreiche Freundschaft. 
15. März 2025: Nach einem sehr gelunge-
nen Musikgottesdienst der Nord- und We-
stregion des Kirchenkreises in Herbsleben 
fiel auch nur so ein Satz: Das müssen wir 
wieder machen! Und auf einmal begannen 
sich die Dinge zu ordnen…
Ich freue mich sehr, dass bei der Veranstal-
tung „(Jubiläums-) Konzert trifft Gottes-
dienst“ am 14. März 2026 um 17.00 Uhr 

in Herbsleben von all diesen wunderbaren 
Werken Teile aufgeführt werden. Viele 
schöne Erinnerungen daran wünscht Ihnen
Ihr Johannes Götze

Und auf einmal war es da…
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Pfarrerin Anette Uhle

Kirchengemeinde EMMAUS

Tel. 036255 | 80285

pfarramt@emmaus-gemein.

de

Pfarrerin Andrea Hertel

Kirchengemeinden  

Behringen und Craula

Tel. 036254 | 71408

pfarramt-behringen@gmx.

de

Pfarrvikar  

Christian Schaube

Familienkommunität SILOAH 

e.V.

Tel.  036254 | 84477

pfarramt@siloah-hof.de

Jugenddiakon  

Patrick Schröner

Tel. 0151 | 56424102

patrick@juki-gotha.de

Regionalassistentin 

Catrin Schwerin 

Regionalbüro

Tel.: 036255 | 80285

pfarramt@emmaus-gemein.

de

Pfarrbüro Sonneborn

Tel.: 036254 | 71471

kirchspiel.sonneborn@gmx.

de 

Vikar Valentin Bilz

KGV Siloah

Tel.: 01577 2926962

valentin.bilz@ekmd.de

Gemeindepädagogin 

Claudia Andrae

Tel. 0152 | 26393677

claudia.andrae@googlemail.

com

Kirchenmusiker  

Johannes Götze

Tel. 0152 | 21603678

johannes@jgoetze.de

Pfarrerin 

Frauke Wurzbacher-Müller

Tel. 0178 | 6719266

frauke.wurzbacher-mueller@

ekmd.de
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